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Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena · 07737 Jena

Protokoll
der Vorstandssitzung am 25.04.2012

Studierendenrat

Vorstand Carl-Zeiss-Straße 3
07743 Jena

Christopher Johne Telefon: 0 36 41 · 93 09 98
Felix Quittek Telefax: 0 36 41 · 93 09 92
Johannes Struzek vorstand@stura.uni-jena.de

25. April 2012Anwesenheit: Christopher Johne, Felix Quittek, Johannes Struzek
Protokollant: Christopher Johne
Zeit: 19.15 – 20.00 Uhr

TOP 1 M-030-2012: Verschwörungstheorien und die Truther-Bewegung (Referat ggM)

Das Referat gegen gruppenbezogene Menschenfeinlichkeit möchte am 14. Juni 2012, voraussichtlich ab 18.00 Uhr,
eine Veranstaltung zum Thema „Chemtrails, Inside Jobs und die Neue Weltordnung – Wie Verschwörungstheo-
retiker die Wahrheit halluzinieren“ durchführen. Sie soll in Form eines Vortrages von Johannes Baldauf, der
auch Referent bei der Amadeu-Antonio-Stifung ist, stattfinden. Die Kosten belaufen sich auf 424,63 EUR, die
sich zu 118 EUR aus Fahrtkosten Berlin – Jena, zu 250 EUR aus Honorarkosten sowie 56,63 EUR aus Werbung
zusammensetzen.
Abstimmungstext:
Der Vorstand gibt für den Vortrag zu Verschwörungstheorien 425 EUR aus dem Haushaltstitel des Referats
gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit frei.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
Damit ist der Antrag angenommen.

TOP 2 M-031-2012: Antisemitismus in der DDR (Referat ggM)

Das Referat gegen gruppenbezogene Menschenfeinlichkeit möchte am 23. Mai 2012, voraussichtlich ab 18.00 Uhr,
eine Veranstaltung zu Antisemitismus in der DDR durchführen. Sie soll in Form eines Vortrages von Prof. Dr.
em. Kurt Pätzold stattfinden. Die Kosten sollen sich auf 379 EUR belaufen, sie setzen sich zu 118 EUR aus
Fahrtkosten Berlin – Jena, zu 175 EUR aus Honorarkosten, zu 55 EUR aus Übernachtung sowie zu 31 EUR
aus Werbung zusammen. Da die Bewerbung hier ebenso ausfallen soll wie beim Vortrag zu Verschwörungs-
theorien, werden vom Vorstand Werbungskosten in Höhe von 56 EUR angenommen, die Antragssumme wird
entsprechend auf 405 EUR erhöht.
Abstimmungstext:
Der Vorstand gibt für den Vortrag zu Antisemitismus in der DDR 405 EUR aus dem Haushaltstitel des Referats
gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit frei.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
Damit ist der Antrag angenommen.

TOP 3 M-032-2012: „Woche der Widerständigkeit“ (Referat ggM)

Das Referat gegen gruppenbezogene Menschenfeinlichkeit möchte am 8. sowie 12. Mai 2012 in Zusammenar-
beit mit dem Theaterhaus Jena Veranstaltungen im Rahmen einer „Woche der Widerständigkeit“ durchfüh-
ren.



Die erste Veranstaltung soll im Schillerhof in Form der Vorführung des Filmes „H wie Heimat“ stattfinden.
Hierfür fallen Kosten für Saalmiete (130 EUR), Filmausleihe (70 EUR) sowie Übernachtung (55 EUR) an,
Reisekosten werden durch das Theaterhaus übernommen.
Die zweite Veranstaltung soll eine Diskussion über Struktur und Alltag in Flüchtlingslagern und deren Aus-
wirkungen auf die Bewohner_innen sein, hier fallen vier Übernachtungen zu je 55 EUR an. Reisekosten und
Honorare trägt das Theaterhaus.
Abstimmungstext:
Der Vorstand gibt für die Woche der Wiederständigkeit 475 EUR aus dem Haushaltstitel des Referats gegen
gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit frei.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
Damit ist der Antrag angenommen.

TOP 4 FA-014-2012: Lesereihe der Literaturgruppe Lichtkegel (Steve Kußin)

Die Literaturgruppe Lichtkegel beantragt für eine Lesereihe mit drei Veranstaltungen in Jena sowie einer in
Erfurt und einer in Weimar 250 EUR Förderung.
Der Antrag ist für dieselbe Reihe wie FA-003-2012, der aufgrund des fehlenden Bezuges zu Studierendenschaft
der FSU abgelehnt wurde.
Seitens des Vorstandes wird bemängelt, daß dem Organisator je Veranstaltung 50 EUR Honorar gezahlt werden
sollen sowie daß die Förderung erneut für Veranstaltungen außerhalb Jenas beantragt wurde.
Felix Quittek beantragt daher, daß die Fördersumme auf 120 EUR gekürzt wird, wobei 45 EUR in Form von
Sachleistungen (Werbungsdruck) erbracht werden sollen. Weiterhin sind die Gelder nur für die Veranstaltungen
in Jena aufzubringen.
Abstimmung Änderungsantrag: 3 / 0 / 0 – angenommen

Abstimmungstext:
Der Vorstand bewilligt für eine Lesereihe der Gruppe Lichtkegel eine Förderung in Höhe von 120 EUR aus dem
Haushaltstitel „Andere Externe Projekte“, wobei 45 EUR als Sachleistung für Werbungsdruck erbracht werden
und die Gelder nur für die Veranstaltungen in Jena verwendet werden dürfen.

Dafür: 1 Dagegen: 1 Enthaltungen: 1
Damit ist der Antrag abgelehnt.

TOP 5 nächste StuRa-Sitzung (Vorstand)

Die nächste StuRa-Sitzung wird am 8. Mai 2012 stattfinden.
– informell –

Christopher Johne Felix Quittek Johannes Struzek
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